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Der Oberbürgermeister 	Ludwigsburg, 01.11.87  
I/Er  

Über  
Dezernat II  
an  
StA 41  

Montbéliardreise vom 29. - 31.10.1987  

Am 20. November 1988 wird in Montbéliard eine neue Bibliothek  

und Mediothek eröffnet. Das Projekt beläuft sich auf 20 Mio  

Francs. Ich habe mir die fast fertiggestellte Einrichtung  

angeschaut und möchte vorschlagen, daß Sie zur Eröffnung  

am 20 November nach Montbéliard fahren. Falls dies nicht  

möglich sein sollte, rege ich einen Besuch kurzfristig  

vor oder nach diesem Datum an. Dabei könnten mit dem Kollegen  
Lang auch die nachstehenden Punkte erörtert werden.  

Ich habe mit dem Kollegen Lang über den Eröffnungsabend 	
/ am 18. März gesprochen, den Sie offenbar noch nicht in Rich- 

tung 
	~/ 

 Montbéliard weiter verfolgt haben. Ich habe Herrn Kolle- 
gen Lang insbesondere auf die Jazz-Tanzgruppe angesprochen,  
was bei ihm, wie das Ziel einer Beteiligung im allgemeinen,  
sehr positiven Anklang gefunden hat. Sie sollten dies rasch   
weiter verfolgen. 	
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Wir haben weiter ins Auge gefaßt, daß wir als nächstes Thema  

zwischen unseren beiden Kommunen uns der K). 	-annehmen  
sollten. Im Hinblick auf unsere Landtagswahlen und die franzö-
sischen Präsidentschaftswahlen kommt als frühester Zeitpunkt  

erst der nächste Herbst in Betracht. Wir haben deshalb ins  

Auge gefaßt, daß wir im Monat Oktober unsere französischen  

Partner dazu nach Ludwigsburg einladen werden. Mit Rücksicht  
auf die beiderseitigen Kommunalwahlen in Frankreich im Früh-
jahr 1989 und unsere Kommunalwahlen im Herbst 1989 sollte  
der Gegenbesuch dann ebenfalls frühzeitig festgelegt werden.  

4. Ich bitte die beiden beigefügten Zeitungen auf die Bericht-
erstattung über den Auftritt von Harlem Désir in Montbéliard  

am 30. Oktober durchzusehen und gemeinsam mit Frau Dr. Meister  
zu überlegen, ob wir diesen Franzosen allgerischer Abstammung  

nicht einmal zu uns zum Thema Ausländerintegration einladen  

sollten. Ich denke dabei ebenfalls an eine breiter aufgezogene  

Veranstaltung mit Jugendlichen, wobei sich an die Diskussion  
wie in Montéliard eine Rockveranstaltung anschließen könnte.  

Um Stellungnahme wird gebeten.  
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5. Ich habe mit Kollegen Lang auch über den Wunsch des Stadtver-
bandes für Leibesübungen gesprochen, die Kontakte zu den 
Partnerstädten zu vertiefen. Wie Sie vielleicht wissen, 
gibt es in Montbéliard ein Office de sport municipal. In 
der Vergangenheit sind die Kontakte zwischen Stadtverband 
und diesem Office unmittelbar gelaufen. Der Kollege Lang 
wäre aber auch gerne bereit, von sich aus hier weitere Verbin-
dungen herzustellen. Vielleicht kann dieses mit dem Stadt-
verband für Leibesübungen einmal geklärt werden, wie man 
sich die Dinge im weiteren vorstellt. Dabei wäre vielleicht 
auch die Information von Interesse, daß im kommenden Früh-
jahr mit dem Projekt eines Leichtathletikstadions für 
10 Mio Francs in Montbéliard begonnen wird, was für den 
künftigen Sportaustauch von Interesse sein dürfte. 



Brief abschicken, wenn wir die Vorinformationen zur Einladung  

Forum am 18.03.88 fertiggestellt haben und eine Fertigung  
dieses Einladungsschreibens dann hier bitte beifügen, damit  

es in einem Brief abgehen kann.  
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Vorgang über D I an StA 41  

Monsieur le Maire  
André Lang  
Hotel de Ville  

F 25205 Montbéliard  

Ludwigsburg, 13. November 1987 

Sehr geehrter Herr Kollege,  
lieber Freund André Lang,  

nach der Rückkehr aus Ihrer schönen Stadt ist es mir ein Be-
dürfnis, Ihnen und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

nochmals sehr herzlich zu danken. Unsere Erwartungen sind in  

jeder Hinsicht voll erfüllt worden. Wir durften einmal mehr  
die Gastfreundschaft in unserer Partnerstadt genießen und bis-
her in dieser Breite nicht bekannte Eindrücke gewinnen.  

Ich möchte bei dieser Gelegenheit noch einmal bekräftigen,  
daß die von Ihnen unterbreiteten Planungen und Vorhaben bei  

uns großes Interesse gefunden haben. Ich bin sicher, daß wir  

in diesen und anderen Bereichen in der Zukunft weitere und  

interessante Informations- und Erfahrungsaustauschmöglichkeiten  

finden werden. Wir sollten unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter darin fördern und unterstützen.  

Absprachegemäß habe ich mir für den Monat Oktob 	den Besuch  
aus Montbéliard zum Thema °Kultur" vorgem é̀rkt. In der Hoffnung,  
daß Sie von einigen erholsamen—Ferientagen zurückgekehrt sind,  
bin ich mit freundlichen Grüßen, auch von Herrn Kollegen Schäfer,  

an Sie und Ihre liebe Frau,  

stets Ihr  

Hans Jochen Henke  


